
Singende Sterne 
für Violoncello Solo

Klänge 

1.) Es erklingen ausschließlich natürliche Flageolett-Töne. 
2.) Die Verortung der Töne auf dem Griffbrett ist frei wählbar. 
3.) Sie können im Einzelfall auch allein mit dem Bogen auf der offenen Saite erzeugt werden. 

Rhythmus 

1.) Die Dauern der jeweils ersten und letzten Takte (die notierten Ganzen) sind frei, also auf keinen 
Fall immer "bis 4" zählen, sondern nur so lang halten, bis "es an der Zeit ist" (Goethe) ....  mit dem 
Schlusston einer Zeile diminuieren und eine kleine Zäsur machen. 
2.) Beginnt der Notentext nicht zu Beginn einer Notenzeile sondern später, so ist eine „angemessene" 
Zeit später zu beginnen; keineswegs die Pausenlängen „zählen“. 
3.) Was in Halben und Vierteln notiert ist, sollte eher als lang - kurz (= leicht) denn als Proportion 2:1 
ausgeführt werden. Die Ausführung kann sich aber dieser Proportion annähern. Generell sollte kein 
"zählender" Puls wahrnehmbar sein, eher ein „Gehen und Halten“; es kann der Duktus einer 
Deklamation, eines Er-Zählens spürbar werden: Du hast etwas - was auch immer - "zu sagen"...
4.) Optisch gliedert der Notentext sich in drei Teile: zwischen den Teilen darf eine größere Zäsur 
entstehen. 

Artikulation 

1.) Es ist keineswegs beabsichtigt, dass der Bogen stets an der Saite bleibt. Bei den Noten mit Punkt 
mit einem kurzen raschen (Auf-)Strich die Saite verlassen und die entstehende Schwingung nicht 
abdämpfen. 
2.) Es soll insgesamt eine schwebende Leichtigkeit erzeugt werden. 
3.) Wo es angebracht erscheint, dürfen Töne auch gezupft werden. 
4.) Es ist aber insgesamt darauf zu achten, dass die Töne nicht als „Einzeltöne“ in Erscheinung 
treten, sondern dass Zusammenhänge, „Linien“ entstehen. 

Dynamik 

1.) Naturgemäß kann eine Musik, in der ausschließlich Flageoletts erklingen, keine laute Musik sein. 
Daher wird eine gewisse Zartheit und Ruhe entstehen. 
2.) Trotzdem darf, wenn es erforderlich ist, ein Ton mit einer deutlichen Initialenergie zum Klingen 
gebracht werden. Insofern führt Zaghaftigkeit nicht zum Ziel: eher sollten die Verläufe aus der Haltung 
einer Entschiedenheit erzeugt werden. 

Inspiration 

Das Stück ist durch einen Text von Hans Arp (aus dem Gedichtzyklus „Singendes Blau“) inspiriert. 

Kaum spüre ich noch die Erde.
Der Boden wird blauer und blauer. 
Mein Schritt wird leichter und leichter. 
Bald schwebe ich, 
Singende Sterne wandern mit mir. 
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